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Nur noch eine Frau im Neu chin ger
Ge mein de rat
Bea trix Ertl von der CSU ist al lein unter 14 Män nern –
Stim men kö nig Mar tin Bichlmai er von der SPD

Neu ching – Ver jüngt und mit nur noch einer Frau geht der Ge mein -
de rat Neu ching in die kom men de Le gis la tur pe ri ode. An der Spit ze
steht Tho mas Bartl (CSU), der mit 72,7 Pro zent zum neuen Bür ger -
meis ter ge wählt wurde. Sein Ge gen kan di dat Mar kus Her mans dor fer
war zwar nach der Nie der la ge ent täuscht, doch einen Grund zum Ju -
beln gibt es für ihn trotz dem. Denn die erst am 17. No vem ber 2019
ge grün de te Wäh ler ge mein schaft Ge mein sa mes Neu ching (WGN)
schaff te gleich zwei Sitze: Neben Her mans dor fer (468) heims te



Chris ti an Stei ner 206 Stim men ein, die für den Ein zug ins Gre mi um
rei chen.

Des einen Freud, des an de ren Leid: Mo ni ka Mair (ÜWG) kam zwar
auf 314 Stim men, doch ins ge samt er ziel te die ÜWG we ni ger Stim -
men (1975) als die WGN (2145) und büßte einen Sitz ein. So ist Mar -
kus Sedl meir (609) nun ÜWG-Ein zel kämp fer. Aus dem Drei ge stirn
Her mans dor fer (wech sel te im ver gan ge nen Jahr zur WGN), Mair und
Sedl meir blieb nur er übrig – eine herbe Ent täu schung.

Aus Drei mach Eins gilt auch für die Frau en quo te, denn mit Bea trix
Ertl (CSU) hat es nur eine Frau ge schafft. Die bis he ri ge Ge mein de rä -
tin Ni co le Her mans dor fer ist Nach rü cke rin auf der SPD-Liste. 17
Stim men fehl ten ihr. Ihren Platz nimmt Flo ri an Hainz ein, der es erst -
mals ins Gre mi um schaff te. Der 25-Jäh ri ge ist aber nicht der Ein zi ge
der Fa mi lie Hainz im Ple num, denn auch sein Vater Otto ist wie der
dabei. Die ser hatte Ende 2013 sein Amt nie der ge legt, da er da mals
Bau hofl ei ter der Ge mein de Neu ching war. Doch das ist Ge schich te,
und so kan di dier te Otto Hainz wie der – mit Er folg. Für ihn war da -
mals üb ri gens Ni co le Her mans dor fer nach ge rückt. Ab so lu ter Stim -
men ga rant bei der SPD ist Mar tin Bichlmai er. Der Vi ze bür ger meis ter
hams ter te 1304 Stim men – ab so lu ter Re kord. Für Bür ger meis ter
Hans Peis und sei nen Nach fol ger Bartl ist das keine Über ra schung,
denn Bichlmai er ist in der Ge mein de sehr be liebt. Damit hat die SPD
ihre drei Sitze be haup tet. Josef Wald herr sen. hatte nicht mehr kan -
di diert.

Auf je weils vier Sitze kom men die Freie Wäh ler ge mein schaft Neu -
ching (FWG) und die CSU. Mar tin Schwar zen beck, Ertl, und Ro bert
Riex in ger wur den für die Christ so zia len wie der ge wählt. Neu ist Mar -
tin Bauer. Der 30-jäh ri ge, frü he re Bur schen-Chef ist in der Ge mein de
gut ver netzt und bringt fri schen Wind bei den Schwar zen. Bauer
kam für Bartl ins Gre mi um, des sen ers ter Platz durchs Bür ger meis -
ter amt frei wurde.

Den be währ ten Kräf ten schenk ten die Wäh ler bei der FWG das Ver -
trau en. Drit ter Bür ger meis ter Man fred Mit ter mai er sowie Mar kus
Lanzl, Mar kus Rei chene der und Josef Bartl er reich ten die meis ten
Stim men. Be son ders für Josef Bartl ist dies ein Er folg, denn er ge hört
erst seit De zem ber ver gan ge nen Jah res zum Ge mein de rat. Er kam
für den aus ge sund heit li chen Grün den zu rück ge tre te nen Mar tin
Witt mann.

„Die Be set zung der Frak tio nen ist wei ter hin aus ge gli chen. Es ist
eine schö ne Kon ti nui tät aus den be währ ten Kräf ten, und junge Ge -
mein de rä te kom men hinzu. Ich finde es hoch span nend“, sagt Tom



Bartl, der mit dann 30 Jah ren selbst zu den Jüngs ten ge hört. Scha de
fin det Peis je doch, dass es nur noch eine Frau im Ple num gibt.
„Denn die Damen haben oft mals eine an de re Sicht oder eine an de re
Be trach tungs wei se. Das hat schon viele Ent schei dun gen po si tiv be -
ein flusst“, weiß er. DA NIE LA OL DACH


